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Herren Verbandsliga Süd

TTC Ergenzingen : SV Deuchelried 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Ergenzingen gegen den SV 
Deuchelried

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Deuchelried beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Süd am Samstagabend vom TTC
Ergenzingen. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Reisch / Richter das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte
im 17. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Fabian Schnaidt, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Hörmann / Schulz gegen Dreier / Bernhard. Bis
in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Raff / Oehler und Reisch / Richter, das Raff /
Oehler letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Einen Sieg holten nachfolgend
Schnaidt / Schnaidt bei ihrem 3:1 gegen Schupp / Kempter. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Christoph Hörmann bekam es nun mit Christoph Dreier zu tun und man lieferte sich
einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch,
den Christoph Hörmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Den Sieg von Daniel Reisch konnte Jochen Raff im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Moritz Schulz nachfolgend das Spiel, in das er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Markus
Schupp abgab und eine Niederlage kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Oehler
das Spiel gegen Constantin Richter noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 3:11, 10:12. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 siegte daraufhin
Dominik Schnaidt gegen Dirk Bernhard und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bemerkenswert war der Verlauf des
vierten Satzes, den Schnaidt mit 11:0 gewann. 11:4, 8:11, 11:4, 5:11, 11:8 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Fabian Schnaidt und Leo Kempter die Schläger kreuzten. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen und des SV Deuchelried in die Box. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Christoph Hörmann nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Daniel Reisch. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reisch endete.
Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Jochen Raff beim 2:3 gegen Christoph Dreier. Das Spiel
verlor Raff dennoch im 5. Satz. Nach diesem Einzel steht Raff somit bei 17 Siegen und 17
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dreier ein 17:8 ausweist. Mit 3:1 siegte
Moritz Schulz gegen Constantin Richter und gab dabei nur einen Satz ab. Mittlerweile stand es damit
7:5. Michael Oehler verlor daraufhin sein Spiel indes gegen Markus Schupp unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dominik Schnaidt das Spiel gegen Leo Kempter noch aus der Hand
und verlor mit 11:8, 8:11, 6:11, 4:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 14:13 (Schnaidt) und 12:5 (Kempter). Nach anfänglichem Satzrückstand
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konnte Fabian Schnaidt die Partie gegen Dirk Bernhard noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz 1:0 Satzführung verloren Hörmann / Schulz
ihr Spiel gegen Reisch / Richter letztlich in vier Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ergenzingen nun ein Punktekonto von 25:9 Punkten auf,
während der SV Deuchelried vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den SSV
Reutlingen ansteht, 31:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ergenzingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.04.2023 gegen den SV Böblingen.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen

Doppel: Hörmann / Schulz 1:1, Raff / Oehler 1:0, Schnaidt / Schnaidt 1:0 
Einzel: C. Hörmann 1:1, J. Raff 0:2, M. Schulz 1:1, M. Oehler 0:2, D. Schnaidt 1:1, F. Schnaidt 2:0 

 SV Deuchelried
Doppel: Reisch / Richter 1:1, Dreier / Bernhard 0:1, Schupp / Kempter 0:1 
Einzel: D. Reisch 2:0, C. Dreier 1:1, C. Richter 1:1, M. Schupp 2:0, L. Kempter 1:1, D. Bernhard 0:2


